[image: ]

Joana Mallwitz – Biografie
2023/2024
Joana Mallwitz ist seit Beginn der Saison 2023/24 Chefdirigentin und künstlerische Leiterin des Konzerthausorchesters Berlin und damit die erste Frau an der Spitze eines der großen Berliner Klangkörper. Auf internationaler Bühne zählt sie spätestens seit ihrem umjubelten Debüt bei den Salzburger Festspielen 2020 mit Mozarts „Cosi fan tutte“ zu den herausragendsten Dirigent*innenpersönlichkeiten ihrer Generation. Große Erfolge feierte Joana Mallwitz auch an der Nationale Opera Amsterdam, der Semperoper Dresden, am Royal Opera House Covent Garden, an der Bayerischen Staatsoper, der Oper Frankfurt, der Royal Danish Opera, der Norwegischen Nationaloper Oslo und der Oper Zürich.
Sie dirigierte unter anderem das Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks, das HR- und SWR–Sinfonieorchester, das Philharmonia Orchestra London, die Münchner Philharmoniker, das City of Birmingham Symphony Orchestra, Orchestre National de France, Orchestre de Paris und die Göteborger Symphoniker. Als Porträtkünstlerin im Wiener Musikverein dirigierte sie die Wiener Symphoniker und das ORF.
In der Saison 23/24 wird sie in Berlin neben den Konzerten mit dem Konzerthausorchester auch an der Staatsoper unter den Linden mit „Der Rosenkavalier“ von Richard Strauss debütieren. Nach erfolgreichen gemeinsamen Opernproduktionen wird Joana Mallwitz beim Royal Concertgebouworkestre und den Wiener Philharmonikern im Symphoniekonzert zu erleben sein.
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Außerdem stehen ihre Debüts beim NDR Elbphilharmonieorchester, der NDR Radiophilharmonie und ihr US-Debüt mit dem Boston Symphony Orchestra auf dem Plan, sowie die Rückkehr zum Bayerischen Staatsorchester, den Münchner Philharmonikern, den Wiener Symphonikern und dem Tonhalle Orchester Zürich. 
Nach ihrem langjährigen Engagement als Kapellmeisterin am Theater Heidelberg trat Joana Mallwitz zur Spielzeit 2014/2015 als jüngste Generalmusikdirektorin Europas ihr ihr erstes Leitungsamt am Theater Erfurt an. Ab 2018 als Generalmusikdirektorin am Staatstheater Nürnberg tätig, wurde sie 2019 als „Dirigentin des Jahres“ ausgezeichnet und brachte dort zahlreiche Produktionen, Konzerte und Formate zu durchschlagendem Erfolg, darunter die beliebten „Expeditionskonzerte“. Ebenso die in Erfurt gegründete Orchester-Akademie als auch die in Nürnberg gegründete Junge Staatsphilharmonie sind bis heute eine Erfolgsgeschichte.
In Hildesheim geboren, studierte Joana Mallwitz an der Hochschule für Musik und Theater Hannover Dirigieren bei Martin Brauß und Eiji Oue sowie Klavier bei Karl-Heinz Kämmerling und Bernd Goetzke.

Joana Mallwitz ist Trägerin des Bayerischen Verfassungsordens. Sie lebt mit ihrem Mann und Sohn in Berlin.
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